Schriftverkehr:

Wiederholter ungerechtfertiger Rabattabzug durch einen guten Kunden bei Sonderangeboten

Ihr Unternehmen:

Salzburger Süßwarenfabrik, Grödiger Landstraße 117, 5071 Grödig bei Salzburg

Sachverhalt:

Im Rahmen der Weihnachtsaktion boten Sie Ihren Kunden Mozartkugel zum Preis von ATS 3,25 (exkl. USt.). Einer Ihrer Kunden, die Hotelkette Starwood in 5020 Salzburg, Makartplatz 7, zog sich trotz der knapp kalkulierten Preise einen Rabatt in Höhe von 15 % ab. Die Rechnung trug die Nummer 2000-4883, Betrag: ATS 32.500,-- + 6.500,-- = 39.000,--

Ihre Aufgabe:

Entwerfen Sie ein Briefkonzept ab Betreff, in dem Sie den Kunden auf den ungerechtfertigten Rabattabzug hinweisen. Ihr Ziel ist, in Zukunft ungerechtfertigte Rabattabzüge bei Sonderangeboten zu unterbinden. Beachten Sie: Das Hotel Starwood ist ein guter Kunde, Ihr Ansprechpartner ist Frau Huber.

Heute ist der 30.11.2000!

Lösungsvorschlag:


Ihre Bestellung vom 10. November 2000








Sehr geehrte Frau Huber,





vielen Dank für Ihren letzten Auftrag über die Mozartkugeln und die fristgerechte Bezahlung der Rechnung 2000-4883.





Leider mußten wir bei Kontrolle unseres Bankauszuges feststellen, daß der Rechnungsbetrag abzüglich 15 % Rabatt beglichen wurde.





Da es sich bei den Mozartkugeln um ein Sonderangebot handelt und der Preis äußerst knapp kalkuliert ist, können wir Ihnen in diesem Fall leider keinen Rabattabzug gewähren. 





Wir bitten Sie, den Restbetrag von ATS 5.850,-- innerhalb von acht Tagen auf unser Konto zu überweisen.





Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen auch weiterhin auf eine gute Geschäftsverbindung.





Freundliche Grüße




















